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ZÜRICH 1879. 8. November.

â Reiseslellen,

Tî»tfo»»rt4-» tm flcecffpoffcr" rtnb M ber grofjen flrcbrettnng b£s matten dou am fo ftajmtn QErfolg, als btef£lb£n je eine gattje podje anfliegen nnb beadjtet roerben

JlllfElUlE anferataufträge rtnb ehrmrenben an bie Annoncen-§ït>ebUion non ©reit gtüfjfi & Ço., iflUarktgaffe 14 Büridj. ^rets pro gelte 30 ^ip,; hei ÏWiebertjolnngen

rotrb großer Rabatt beroiütgt. AusRunft üßer aü"e in öiefent ;Atrt£ig£r £rfdj£ta£ttii£n Ännancen rofrb unentgeOfi^ £rtfj£Üt

Fissli & Co's Annoncen-

der

Neuen Zürcher-Zeitung,
0 Eisenbahn, Alpenpost und Nebelspalter

ZÜRICH

14 Marktgasse 14

STALLEN
Poststrasse (J. V. Grob)

besorgt

Tägliche directe Expedition von Annoncen in alle hiesigen und auswärtigen

Zeitungen zu deren Origiiial-Insertionspreiseii ohne jeglichen Preisaufschlag.

Sei grössern Aufträgen wird liabatt gewährt.
Schriftliche Anfragen über Insertionen jeglicher Art werden sofort beantwortet.

Inserat-Clichés typographisch geschmackvoll und sparsam arrangirt.

J.Brandî&G.W.v.Nawrocki
Civil-Jngenieure

#ERLlN^' ^''pz/ger-StvA'i6'-

[504]

(i rosse geräuch. Aale
versendet gegen Nachnahme in Postkisten
von 8 Pfd. Netto à Pfd. M. 1. (c(iOl)

C. Andersen, Flensburg.

beiber ©pradjen in Sdjrift unb ©ort mädjtig,
meldte fdjon etnii^c ^eit aB ^udjljalterin, Söuffets

baine, .Çïctuôljci l tevin fonbitiotiirte, fomie in allen
uorfommenben Arbeiten eines Rotels bemanbert
ift, miinidjt eine ©teile, ©ute ^ciig ti iff e fteljen
$11 Dicnfien. ¦ (327)

Contre-maître Stelle
5)ïon fudjt nad) Italien $u [ofortt^em (Jintritt

einen mit ber (Vabrifation uon SÖauinmoflen;
SBrtnbern q.ut rx'rtvautcn Contre-maître. .iîenntni|j
bev fvnnjbfiidjen ©pradje ift erforberüdj. {326

(&in innrer iWouit,
uerEjetratljet, mit ber .^otct^udjfütjvuna. unb bem

îkut'çirfdjâft uevtraut ber brei ,Ç>aupti pradjen
mädjtia., fudjt, aeftiifot ouf prima ^eminiffe unb
9iefereir,eu, eine feinen ffenntttiffetl en t| med)cube

©telle für fofort ober 1. Januar. (328)^ I llllllllliyillllllMIIIInllllll"

Mechanische Ofenfabrik Sursee
vormals Weltert & Cie.

Als Specialität empfehlen wir
unsere bekannten und allge'
mein beliebten Calorifères (Re
guliröfen), irländisches System,
mit langsamer Verbrennung, mit
ordinärer und verzierter Guss
Umhüllung, sowie mit Umhüllung
mit feinsten bemalten englischen
Fayencekacheln. Der Feuerraum
sämmtlicher Calorifères ist mit
besten schottischen Chamotten
steinen ausgefüttert. Mit und ohne
Wasserverdünstungsapparat.

Unsere Colifères sind im Ver-
hältniss zu ihren Vortheilen, ihrer
Solidität und dem verwendeten
werthvollen Material gegen an
dere neuere Ofensorten die
billigsten.

Vieljährige Erfahrungen. Grosse und gute Einrichtung
Garantie. Beste Referenzen. Prompte Bedienung.

Prospektus und Kachelkollektion franco.
Alleiniges Dépôt für Zürich und Umgebung bei Herrn

A. Bender, Eisenhandlung.
Dépôt in Basel: G. Strahm, Greifengasse; Bern: Lauterburg
& Co.; Lausanne: Charles Schnyder; Genf: Paccard und
Bétems fils; St. Gallon: Gutknecht & Co. (579)

Jlttd) ein §d)ttabcppfcf.
§aft feinen Deumen l)euer

SDa§ Seben Ijunbetljeuer

Unb ©teuer über ©teuer,
®ar butjenbroeiS.

33erfet)r§= unb 9teife:©teuer
ltnb ^ppottjefen;©teucv,

SDojn @rgänjung§;@teitcr"
Unb alte g'nug.

3dj fag' e§ unnerljolcn,
SBer foldjeê anempfohlen
SDen mag ber Âuïuï Ijolen

9cod) uor 9ceujal)r.

SDenn fold)' ein @teuer=9tegcn

Sommf jelst nod) roaljrljaft g'lcgen

§at'3 benn nidjt Stegen 'geben

©onft meljr alê g'nug

SDod) rocnn'§ aud) nod) fo Ijnppert,
SDcan ftetë non ©taatSnotl) plappert,

Sluf ba§ in b'©taat§faij' flappert
SDa§ letzte ©elb.

SDer §ageftolj gaïjF ©teuer

Unb feneS Ungetjcuer,
SDa§ felbft ben -bräuftett freier
îper ©pat} beforbt.

SDie lange ©d)leppi'öd tragen,
SJtit falfdjen 3a^"cn gnagen<

oïlanicr unb SDtcnfteu plagen

SJefteuve man.

SDaf, ba§ aufs i baS Stipfcl,

Segreift rooljl jeber 3'ufeli
llnb biefeS @d)nabcl;iipfel
SEßät ntotiuirt.

3(ilçïicrttc ^erßttfcsftrßciten.
©inert 23af;uförpcr fo lange frottiren, bi§ ber 93errnaltung§ratlj

ju fd)roih,en anfängt.
_____

(Siner SBafferljofc bic îafdicn ttmmcnbcn.
SDer Jpanb ber ©eredjtigfcit bic Diägel bcfdjneibcn.
3(n ben ©aum einc§ SßalbeS ben Diamen cinftid'en.
Sitten ^)uitb an eine 9îebl)û!jner4îette legen.
Einen ©ternfd)nuppen burd) einen gliebertljee befettigen.
©pargel fo 51t pflanzen, bafj roenn cr fdjicijt, er jebcSmnl einen

©perling trifft.
SDie (Sitten fangen roeldje an einem "ïnge in ben bcutfdjen

.geitnngett ttntfjcrlaufen.
©0 lange für bic ©eele einer Äanonc beten bi§ fic gen £)intnie( fäfjrt.

lÜN.Ott !879. 3. I^ovömbök'.

A biei.eziàn.

im Mevelspalter" stnd vei der großen Verbreitung des Glattes vov um so sicherem Erfolg, ats dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden

Lî^tllll-t Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Hrpedition von Grell Mßli 6- ßo., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 30 Zip.; bei Wiederholungen
wird großer Zìavatt bewilligt. Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

àsr

^euen lüi-eliöi'-Ikltung,

14 Ug,rIltAg.sss 14 ?oststrg,sss V. (?rod)

'lü^iieris àirssts Lxpsàition voir ^.nnonssn irr ails Irissiizsir unà susvàrtig'sn

^situnZsn ?:u àsrsn Ori^iniìi Insertionspreissn onus js^liensn kreiscrukssnIaA.

Loliriktlieirs àtra^sn üdsr Inssrtionsn ^sZliolisr àt wsràsn sofort bsantvortst.

Inssrat-Lîlionês tvoo^ra-oliissn Assenrng.àvol1 unà sparsam g.rrkrnAÍrt.

^o/^...ostà^w'^
^.k^uuîlllZKv.l^av

Livil-^ngvnisui-<!

f504f

si rosse Kvràeli. ^àle
vo» 8 ?k>I."x°ti<> à l'kà. >l. l. <v>>0i>

O. àiiilvrxe», I< Ien«b»i ßi.

Eine Tochter,

(?«iìti'k-mitîtrk 8te1Ie

Ein jnnqer Mann,

Sicile siir jofvtt oder l' Jamiär. <Z2S>^ > lWWIMWWWWW!

vorrn-rls olt^rt «k

^.Is Lpsvialität sinpkeblen vir
unsers bekannten uncl sIIZe
mein beliebten Lalorilères <Us
Aniii'ölsn), irläniiisobes Lvstem,
mit langsamer Verbrennung, mit
orllinärer uncl ver^iorlor Kuss
umbiillung, sovis init Umbnliun^
mit feinsten bemalten enziisoben
fs>encel<ackeln. Der ?euerraum
sämmtlieber Lalorikères ist mit
besten sobottisoksn Lbamolten
steinen ausZeküttert. Uitunàobne
>VasssrveràûnstunA8apparat.

Unsere Lolikèros sind im Vor-
bäitniss ?.u ibren Vortbsiien, ibrsr
iZoliiiität nnà àsm verwevtlsten
vertbvollsn Antsriai ge^sn an
àsre neuere Oksnsorten die
billigsten.

VielMtiriAS UrkanrunAen. Vrosse unà xute IlinriontunA
(Zlarântie. Lests Rekeren-en. prompte Leàienunx.

?rospàtus unà üaokelkollektion kranco.
^.IIsiniAes Dépôt tür Anrieb unà Umgebung bei Herrn

/t.. Renàr, DissniittnàìunA.
vêpôt in Lasel: Ll. Kt.rs.nin, tZreiksnAasss ; Lern: 1-g.riterdurA

l?o. ; Lausanne: Lkarles îZonnz^àvr; Oenk: paocarà unà
Lètenrs kils; Lt. vallon: Quàneodt ck lZo. ft?9)

Auch ein Schnaoehüpfel.

Hast keinen Nutzen Heuer,

Das Leben hundetheuer

Und Steuer über Steuer,
Gar dutzendweis.

Verkehrs- und Reise-Steuer
Und Hypotheken-Steuer,

Dazu Ergänzungs-Steuer"
Und alte g'nug.

Ich sag' es unverholen,

Wer solches anempfohlen

Deu mag der Kukuk holen

Noch vor Neujahr.

Deun solch' ein Steuer-Regen
Kommt jetzt noch wahrhaft g'lcgcn!

Hat's denn uicht Regen 'geben

Sonst mehr als g'nug?

Doch wenn's auch uoch so happert,

Mau stets von Staatsnoth plappert,

Auf daß in d'Staatskaß' klappert

Das letzte Geld.

Der Hagestolz zahl' Steuer
Und jenes Ungeheuer,

Das selbst deu .brävsteu Freier

Per Spaß bckorbt.

Die lange Schleppröck tragen,

Mit falschen Zähueu gnagen,
Klavier und Diensten plagen

Bestenre man.

Daß das auf's i das Tipfel,
Begreift wohl jeder Zipfel;
Und dicses Schnadchüpfel

Wär motivirt.

Moderne Kerkutesaröeiten.
Einen Bahnkörper so lange froitiren, bis der VcrwaliungSrath

zu schwitzeu anfängt.
Einer Wasserhose dic Taschcn umwcndcn.
Der Hand dcr Gcrechtigkcit die Nägel bcschncidcii.

In den Saum eiucs Waldes den Namen einsticken.
Emen Hund an eine Rebhühner-Kette legeu.
Mincit Sternschnuppen durch einen Fliederthee beseitige».
Spargel so zu pflanze», daß wemi cr schicßt, er jedesmal einen

Sperling trifft.
Die Ente» fangen, welche an einem Tage in den dcuischen

Zeitungen umhcrlaufen.
So lange für dic Seele einer Kauouc beten bis sie gcu Himmel fährt.
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